
19. Dezember 1991: Weihnachtsserie «Marco – über Meere und Berge»

An diesem Donnerstag startet die sechsteilige Weihnachtsserie «Marco – über Meere und 
Berge». Die Abenteuerserie, in neubearbeiteter deutscher Fassung eine 
Gemeinschaftsproduktion von ZDF und SRG, wurde von Rete Italia und TV60 an 
authentischen Originalschauplätzen in Venedig, Buenos Aires, auf der Halbinsel Valdez 
sowie in der argentinischen Pampa und der Seenlandschaft nahe der bolivianischen Grenze 
gedreht. Als Vorlage diente die Erzählung «Dagli Appennini alle Ande» aus dem 
Jugendroman «Cuore» von Edmondo De Amicis (1864-1908). Für das Fernsehen wurde die 
Handlung, die ursprünglich zu Beginn des letzten Jahrhunderts spielt, von den 
Drehbuchautoren Ennio de Concini und Roberta Colombo in die heutige Zeit übertragen und 
den aktuellen politischen Verhältnissen Argentiniens angepasst. Regie führt Pino 
Passalacqua.

Der 13-jährige Genfer Intenatsschüler Marco (Umberto Caglini) besucht in Venedig seinen 
Vater (Giuliano Gemma), einen erfolgreichen Ingenieur. Ausgerechnet an Weihnachten 
erleidet der Vater einen Herzanfall und muss ins Spital. Zuhause sieht Marco im Fernsehen 
einen Bericht über politisch Verfolgte in Südamerika und glaubt, seine Mutter zu erkennen, 
die kurz nach seiner Geburt im Argentinien der Militärdiktatur spurlos verschwunden ist. Nur 
von dem Gedanken besessen, sie zu finden, nimmt Marco Geld aus dem Sekretär seines 
Vaters und fliegt, ohne ihn zu benachrichtigen, nach Argentinien. Dort muss Marco Gefahren 
und Abenteuer bestehen. Er findet immer wieder Freunde, die ihm weiterhelfen, wird aber 
auch von einem ehemaligen Handlanger der Diktatur mit falschen Hinweisen in die Irre 
geführt. Doch niemals gibt Marco die Hoffnung auf, seine Mutter zu finden.

Media Relations    
Tel direkt +41 44 305 50 87
e-mail mediarelations@sf.tv
Internet www.medienportal.sf.tv


